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1 Öffentlichkeitsarbeit  
(Schwerpunkt 2013/2014)

• Corporate Design
• Sporttalk
• Tag des Sports

2 Netzwerkarbeit  
(Schwerpunkt 2013/2014)

• Sportforen
• Kooperationen z.B. HRW, Uni Bochum
• AG’s zu Schwerpunktthemen

     

3  Kinder- und Jugendsport  
(Schwerpunkt 2015) 

KiTa

• Prima Leben und medl-Springmäuse
• KiBaz Aktionstag, Fahrradprojekt, 
 Kita-Sporttage

Grundschule

• OGS
• KommSport
• Sport vor Ort
• Flotte Flosse / Ferienschwimmcamps
• Schulschach
• Sportgutscheine
• Tag der Talente und Sportaktionstag

Weiterführende Schule

• TrendSport Mülheim (Kurse, Events, Orte)

4 Sporträume (Schwerpunkt 2016)

• Abschluss Perspektivkonzept Fußball
• Energetische Maßnahmen
•  Sportstättenplanung: Skateanlage Südstraße, 
•  Ersatz-Neubau Friedrich-Wennmann-Bad, 
•  Neubau Dreifachsporthalle
•  Sportpark Styrum
•  Perspektivkonzept Leichtathletik
•  Kunststofflaufbahn
•  Laufstrecken
•  Fitnessstation

Übersicht der Schwerpunkte und zugehörigen Projekte

Den gemeinsamen Schwerpunkten für eine sportliche Stadt Mülheim an der Ruhr wurden in dieser 

Grafik laufende Projekte zugeordnet. Diese Liste wird ständig weiterentwickelt und nicht alle Themen 

werden aus der Sportentwicklung heraus betreut. Auf den folgenden Seiten werden einige Projekte 

daraus exemplarisch dargestellt.
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5 Ehrenamt (Schwerpunkt 2017)

• Club Support
• Förderung Übungsleiterausbildung
•  Ausbildung ÜL-C sowie Sport- 

und Gruppenhelfer
•  Vermittlung und Einsatz von  

Freiwilligendienstleistenden (FSJ/Bufdi)

6 Chancengleichheit – Integration 
und Inklusion  

 (Schwerpunkt 2018)

• Sport für Flüchtlinge
• Mädchen- und Frauenschwimmen
• Stützpunktvereine

8 Breitensport

•  Sport im Park
•  SportBildungswerk
•  Onlinefinder Sportangebote 

  und Sportorte
•  Bewegt jung bleiben
•  Bewegt älter werden
•  Alltagsfitnesstest

8 Sportveranstaltungen

•  Tag des Sports

9 Leistungssport

• NRW Sportschule
•  Neuaufstellung Mülheimer Sport Förderkreis

Übersicht der Schwerpunkte und zugehörigen Projekte
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Berichte aus dem Schwerpunkt  
Kinder- und Jugendsport 

1. Kita

Prima Leben – medl-Springmäuse

Durch das Bewegungsangebot „medl Springmäuse“ im Projekt „Pri-

ma Leben“ wurden 360 Kinder im Alter zwischen drei und sechs 

Jahren in neun Kindertagesstätten in Bewegung gebracht. Qualifi-

zierte und speziell ausgebildete Übungsleiter/innen aus Mülheimer 

Vereinen führen das Angebot mindestens einmal pro Woche in den 

teilnehmenden Kitas durch.

Kinderleicht – vom Laufrad zum Fahrrad 

Das Projekt „Kinderleicht – vom Laufrad zum Fahrrad“ in Koopera-

tion mit dem Rad-Club Sturmvogel e.V. und dem RTC Mülheim e.V. 

konnte mit neuen Übungsleitern erfolgreich ausgeweitet werden. 

So konnten Vorschulkinder aus acht Mülheimer Kitas lernen, wie 

man z.B. mit dem Fahrrad richtig bremst und wie der Helm rich-

tig sitzt. Im Rahmen des Projekts haben 116 Kinder zwischen drei 

und sechs Jahren beim „Radsportfest-Kinderleicht“ das rollende 

Kibaz abgelegt und dabei gezeigt, was sie schon alles auf ihrem 

Zweirad können. Um das Kinderbewegungsabzeichen zu erlan-

gen, müssen zehn Stationen mit dem Fahrrad, Laufrad oder Roller 

„durchfahren“ werden.

Fußball-Bewegungsstunde

In Kooperation mit dem SV Heißen e.V. und dem Familiennetzwerk 

Heißen wurde im Jahr 2017 zum ersten Mal eine Fußball-Bewe-

gungsstunde initiiert. Vier- bis sechsjährige Kinder aus drei Heiße-

ner Kitas konnten einmal im Monat auf dem Kunstrasenplatz des 

SV Heißen e.V. unter Anleitung eines qualifizierten Übungsleiter 

toben und erste Erfahrungen mit dem Ball sammeln.

Sportgutscheine – Kita-Sporttage

Im Rahmen des Projekts „Sportgutscheine“ konnten die Kita-Sport-

tage erstmals in ganz Mülheim durchgeführt werden. An sechs 

Tagen konnten insgesamt fast 600 Vorschulkinder aus 40 Kitas 

verschiedenste Sportarten kennenlernen und ausprobieren. Ins-

gesamt präsentierten sich 18 Vereine an den Tagen und brachten 

den Kindern ihre Sportart(en) näher. Kinder, die noch kein Mitglied 

in einem Verein waren, bekamen einen Sportgutschein für eine 

einjährige kostenlose Mitgliedschaft, den sie direkt bei einem der 

kennengelernten Vereine einlösen konnten.
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2. Grundschule

KommSport

Im Landesprojekt KommSport sind in diesem Jahr an 19 Grund-

schulen sportmotorische Testungen mit knapp 1.100 Zweitkläss-

lern durchgeführt worden. Darüber hinaus nahmen bereits 14 

Grundschulen und damit rund 820 Kinder der vierten Klassen am 

ReCheck teil. Im Rahmen des Projekts wurden der 2. Tag der Ta-

lente und erstmals der „Move it! Day“ organisiert. Der „Move it! 

Day“ wurde mit dem „Starke Kids Netzwerk“ – Förderpreis der 

AOK ausgezeichnet, weil er besonders die Kinder fördert, die 

noch Defizite haben. Eine Broschüre mit Ideen zur Förderung der 

Kinder wurde fertiggestellt und weitere Sportförder-Unterrichts-

angebote installiert. 2018 sollen weitere Termine unter dem neu-

en Namen „Sportfinder Tag“ folgen.

OGS

Die sportliche Betreuung im offenen Ganztag koordiniert und 

unterstützt der Mülheimer Sportbund e.V. als Schnittstelle zwi-

schen Trägern, Schulen und Sportvereinen an zurzeit 21 Schulen  

im gesamten Stadtgebiet. Aktuell werden insgesamt 36 Angebo-

te – von Fußball über Bewegung, Spiel und Sport (BeSS) bis hin 

zum Abenteuersport – im Nachmittagsbereich angeboten.

Sport vor Ort

Das Programm „Sport vor Ort“ wurde auch im Jahr 2017 erfolg-

reich weitergeführt. Dieses außerschulische Sportprogramm in der 

schuleigenen Turnhalle wird zurzeit an zehn Grundschulen durch-

geführt. Fast 400 Kinder nehmen wöchentlich an 23 Angeboten 

– darunter z.B. Handball, Tanzen, Bunte Stunde und Badminton 

– teil und bewegen sich mindestens einmal pro Woche zusätzlich 

zum Sportunterricht in der Schule. Die Angebote werden durch 

qualifizierte Übungsleiter/innen aus zwölf Mülheimer Vereinen 

geleitet.
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Sportgutscheine

Das Projekt „Sportgutscheine“ erfreut sich immer größerer Be-

kanntheit durch u.a. Kita-Sporttage, Information auf Elternaben-

den der Erstklässler, Ausgabe durch das Kommunale Integrations-

zentrum und Information durch das Gesundheitsamt bei der 

Schuleingangsuntersuchung. Neben Grundschul- und Vorschulkin-

dern erhalten auch Flüchtlinge bis 18 Jahre einen Sportgutschein 

für eine einjährige kostenlose Mitgliedschaft in einem der 42 teil-

nehmenden Mülheimer Vereine.

Flotte Flosse

Mit ihrem Gemeinschaftsprojekt „Flotte Flosse“ unterstützen Mül-

heimer Wohnungsbau (MWB) und MSS seit vielen Jahren mit gro-

ßem Erfolg den Schwimmunterricht an allen 22 Mülheimer Grund-

schulen. Die Sportlehrer/innen werden in ihrem Schwimm unterricht 

durch erfahrene Übungsleiter/innen der Schwimmsportvereine 

unterstützt, indem sie sich gezielt um die Nichtschwimmer-

ausbildung kümmern. Im Sommer 2017 wechselten 1.276 Kinder 

von der Grundschule auf die weiterführende Schule. Von diesen 

Kindern besaßen 1.145 Kinder die Schwimmfähigkeit (Schwimmab-

zeichen Seepferdchen oder Bronze). Dies entspricht einer Quote 

von rund 90 %.

Ferienschwimmcamps

In den Oster- und Herbstferien 2017 nahmen wieder mehr als 200 Kinder der Grund- und weiterfüh-

renden Schulen am Intensiv-Schwimmtraining teil. Weit mehr als die Hälfte der Kinder erlangten das 

begehrte Seepferdchen-Abzeichen. Zudem erreichten einige Schwimmanfänger/innen das Schwim-

mabzeichen in Bronze. Manche Schwimmanfänger/innen haben so viel Freude an dem kühlen Nass 

gefunden, dass sie sich sogar bei einem der beiden Schwimmvereine (Amateur-Sport-Club e. V. und 

Wassersportfreunde e. V.) angemeldet haben.

Schulschach

Erneut wurde das von der Leonhard-Stinnes-Stiftung geförderte Schulschachprojekt an sechs Schu-

len durchgeführt. Qualifizierte Übungsleiter aus dem SV Nord 1913 e.V. und dem SC Mülheim 08/25 e.V. 

brachten Schüler/innen in acht Angeboten das Schachspielen näher.

JAHRESBERICHT 2017 Berichte aus dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendsport



10 11

3. Weiterführende Schule

 
Integration durch Sport

In Kooperation mit der „Schule 2.0“ (Teilstandort der Realschule Mellinghofer Str., an der nur Sei-

teneinsteiger/innen unterrichtet werden) wurden zum Ende des Jahres verschiedene Sportarten 

durch fünf Mülheimer Vereine im Rahmen des Projekts „Integration durch Sport“ vorgestellt. Da-

durch können Neuzugewanderte neue Sportarten und entsprechende Ansprechpartner/innen ken-

nenlernen. Von den Herbst- bis zu den Weihnachtsferien konnten die Schüler/innen z.B. Karate, 

Leichtathletik und Fußball unter Anleitung von Übungsleiter/innen aus den Vereinen ausprobieren. 

TrendSport Mülheim (Kurse, Events, Orte)

Wiederholt organisierte das Jugendprogramm „TrendSport“ des Mülheimer SportService, gefördert 

durch die Leonhard-Stinnes-Stiftung, viele verschiedene Kurse und Events für und mit Kindern, Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen. Erstmalig fanden ein Moonlight – Hockeyturnier, ein Stunt-Scoo-

ter-Camp, ein Skateboard-Camp, ein FIFA-18 Playstation-Turnier, ein Mountain-Bike-Kurs sowie ein Tri-

cking-Kurs statt. 

Veranstaltungs–Highlights waren, wie in den letzten Jahren auch, die Parkourveranstaltung “Ruhr-

Jam“ sowie der Skate- und BMX-Contest an der Südstraße. Weitere Kurse und Workshops wurden in 

den Sportarten Le Parkour, Kajakfahren, Einrad/Kunstrad, Wakeboard/Wasserski, Longboarden, Klettern, 

Snowboarden, Basketball und Skateboarden durchgeführt. Darüber hinaus fanden in den Oster- und 

Sommerferien sogenannte „Sport-Feriencamps“ statt. Erfreulicherweise war auch die Gruppenhelfer- 

Ausbildung (Gemeinschaftsprojekt mit der Sportjugend) in den Osterferien 2017 ausgebucht. Bei dem 

in Kooperation mit der Volkshochschule Mülheim (VHS) stattfindenden Projekt „Talentcampus - Krea-

tives Upcycling – Aus alten Sportgeräten Neues schaffen“ wurde erstmals ein Projekt umgesetzt, das 

seinen Schwerpunkt im Bereich der kulturellen Bildung hatte.

JAHRESBERICHT 2017JAHRESBERICHT 2017 Berichte aus dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendsport
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1. Sport im Park

Die 4. Auflage von „Sport im Park“ – in diesem Jahr unterstützt 

von der Firma innogy - ist erfolgreich zu Ende gegangen. Frei 

nach dem Motto „Mülheim macht Sport“ konnten die Mülheimer/

innen von Anfang Juni bis Anfang September an 13 verschiedenen 

Veranstaltungsorten zahlreiche Sportangebote kostenlos und un-

verbindlich nutzen. Das 2014 gestartete Kooperationsprojekt von  

MSS und MSB erfährt einen immer größer werdenden Zuspruch. 

Dies erkennt man nicht nur an den mehr als 3.000 sportbegeister-

ten Teilnehmer/innen, die sich schon jetzt wieder auf das nächste 

Jahr freuen, sondern auch am durchweg positiven Feedback der 

mehr als 30 Übungsleiter/innen. In diesem Jahr waren es insge-

samt 202 Angebotseinheiten mit 311 Angebotsstunden! Beson-

ders gefragt war das Yoga-Angebot auf der großen MÜGA-Wiese. 

Über 50 Teilnehmer/innen rollten ihre Yoga-Matten auf der grünen 

Wiese regelmäßig aus und taten gemeinsam etwas für ihren Körper 

und Geist.

2. Perspektivkonzept Leichtathletik

Wettkampfanlage Typ B
Der Sportausschuss hat die Verwaltung im April 2017 beauftragt, 

die Sportanlage an der Mintarder Straße als Wettkampfanlage Typ 

B mit Kunststoffrundlaufbahn auszubauen. Dieser Standort ist 

zuvor von der Fachschaft Leichtathletik vorgeschlagen worden. 

Berichte aus dem Schwerpunkt  
Sporträume (Start 2016) 
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Die frei gewordenen Eigenmittel aus der Finanzierung des Kunst-

stoffrasenplatzes Winkhauser Weg in Höhe von 400.000 Euro 

werden auf Beschluss des Rates der Stadt zur Finanzierung die-

ser Kunststoffrundlaufbahn verwendet.

Für die Leichtathletikanlagen an der Mintarder Straße, am Wen-

derfeld, an der Gustav-Heinemann-Schule und an der Südstraße 

wurde zwischenzeitlich eine Machbarkeitsstudie mit Kosten-

schätzung in Auftrag gegeben.

Laufstrecke
Die Firma Bunert Marketing GmbH wurde mit der Beschilderung 

von vier bis sechs Laufstrecken beauftragt. Die erste Strecke 

soll im Frühjahr beschildert werden. Im Abstand von zwei Mo-

naten sollen dann die übrigen Strecken fertig gestellt werden.  

Auch bei der Auswahl der beleuchteten Laufstrecke wurde die 

Bunert Marketing GmbH hinzugezogen. Als besonders geeignet 

hat sich zwischenzeitlich die Strecke des Firmenlaufes heraus-

kristallisiert, die jedoch größtenteils noch neu beleuchtet wer-

den muss. Die Firma innogy hat sich bereit erklärt, die Kosten zu 

prüfen und ggf. auch zu übernehmen. Geplant ist, dass im Herbst 

2018 eine beleuchtete Laufstrecke angeboten werden kann.

Berichte aus dem Schwerpunkt Sporträume 
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3. Abschluss Perspektivkonzept Fußball 

Die Zeit der Ascheplätze ist in Mülheim an der Ruhr Geschichte! 

In nur neun Jahren wurden 13 Großspielfelder und fünf Klein-

spielfelder mit Kunststoffrasen modernisiert. Mit Fertigstel-

lung des Kunststoffrasenplatzes am Winkhauser Weg ist das 

Perspektivkonzept Fußball nun abgeschlossen und auch der 

Sportverein Rot-Weiß Mülheim hat als letzter Fußballverein 

einen modernen Kunststoffrasenplatz bekommen.

Die Sportentwicklungsplanung in Mülheim zielt darauf ab, die 

Mülheimer Sportstätten zukunftsfähig auszurichten. Sportan-

lagen werden modernisiert und umgestaltet, um sie für die 

zukünftigen Anforderungen des Sportbetriebes „fit“ zu machen. 

Mit der Umsetzung des Perspektivkonzeptes Fußball wurde 

ein großer Meilenstein in der Sportstättenentwicklung erreicht. 

Berichte aus dem Schwerpunkt Sporträume 
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4. Klettersteig an den Bahnbögen

Der MSS unterstützt den deutschen Alpenverein (DAV) Sektion Mülheim bei der Planung und Umset-

zung eines Klettersteigs an den Bahnbögen in der MüGa. Der Klettersteig soll außen an den Bahnbö-

gen angebracht werden und verschiedene Klettersteigelemente wie Leitern und Trittstufen vorsehen. 

Der Steig soll für Trainingsgruppen des DAV genutzt werden. Eine Nutzung durch externe Kinder- und 

Jugendgruppen soll nach Voranmeldung beim DAV ebenfalls möglich sein.

5. Sportpark Styrum

Gemeinsam mit den Akteuren im Stadtteil Styrum (Bildungsnetzwerk, Willy-Brandt- Schule, Grundschulen, 

Kitas und Sportvereine) wurde ein für Styrum zugeschnittener Konzeptentwurf entwickelt. Die Sport-

anlage Von-der-Tann-Straße soll zu einer multifunktionalen Sport-, Spiel- und Bewegungsfläche für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene weiterentwickelt werden. Wichtig sind dabei die Berücksichtigung 

des Schulsports und dessen Anforderungen wie Sporträume für Wurfdisziplinen, Laufdisziplinen sowie 

den Weitsprung. In der Planung sind mehrere Funktions- und Verweilbereiche vorgesehen, die in Ab-

stimmung mit den zukünftigen Nutzern geplant werden. Neben einer Freilufthalle (wird separat errich-

tet) sollen u.a. Bereiche für die Sportarten Leichtathletik, Klettern, Le Parkour, Basketball und Out-

door-Fitness entstehen. Mehrfachnutzungen, wie z.B. Sprunggrube = Beachvolleyballfeld sind denkbar. 

Mit Hilfe eines Sponsors sowie der Leonhard-Stinnes-Stiftung soll ein erster Bauabschnitt realisiert 

werden. Ermöglicht wird die vorzeitige Umsetzung durch eine großzügige Spende der Unternehmens-

gruppe Tengelmann für eine Freilufthalle, so dass ein multifunktional gestaltetes Spielfeld in Größe von 

20 m × 40 m ganzjährig und witterungsunabhängig genutzt werden kann. Dies stellt eine enorme Auf-

wertung des Sportparks dar. Für den Bauabschnitt 2 wird ein Antrag beim Landesprogramm Investiti-

onspakt „Soziale Integration im Quartier“ eingereicht. 

Berichte aus dem Schwerpunkt Sporträume JAHRESBERICHT 2017
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1. Dank an das Ehrenamt

Im Jahr 2017 lag der Fokus der Mülheimer Sportentwicklung auf dem Ehrenamt. Als Schwerpunktthe-

ma standen Veranstaltungen, Fördermöglichkeiten und weitere Unterstützungsleistungen im Mittel-

punkt. Um das vielfältige, ehrenamtliche Engagement der Mülheimer Bürger zu würdigen und ihnen 

„DANKE“ zu sagen, luden der MSB und der MSS in einer gemeinsamen Aktion mit den MülheimPart-

nern und der Mülheimer Stadtmarketing und Tourismus GmbH (MST) mehrere hundert Ehrenamtler 

zu einem Konzert im Rahmen der RUHRBÜHNE ein. Neben der Live-Musik von den „Heimathelden“ 

durften sich die Übungsleiter/innen, ehrenamtlichen Helfer/innen oder Vorstandsmitglieder dabei 

auch über einen Verzehrgutschein freuen.

2. Sporttalk

Beim Sporttalk zu Anfang des Jahres waren sich die Talkgäste einig: Ohne Ehrenamtliche kein Ver-

einsleben! Denn Vieles im Verein ist von ihnen abhängig – vom Kassenwart über den Platzwart bis 

zum Übungsleiter. Somit stellen sie eine wichtige Säule für das Mülheimer Vereinsleben dar. „Wir 

müssen Vieles mit den Sportvereinen in Bezug auf die Trainingszeiten in den Turn- und Sporthallen 

sowie auf den Sportplätzen abstimmen. Dabei treffen wir durchweg auf nette Menschen“, weiß Mar-

tina Ellerwald, Leiterin des Mülheimer SportService.

Berichte aus dem Schwerpunkt Ehrenamt

Berichte aus dem Schwerpunkt Ehrenamt 
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3. AG Ehrenamt

Im Frühjahr des Jahres hat sich eine Arbeitsgruppe dem Thema 

Ehrenamt in Vereinen gewidmet. Mit den Experten wurde eine 

Kernaussage erarbeitet: Erfolg im Bereich Ehrenamt zeichnet sich 

bei verschiedenen Vereinen durch absolute Identifikation aus. Bei 

diesen Vereinen ist der Verein nicht nur Dienstleiter, sondern Teil 

des Lebens – am besten vom Kindesalter an. Daher werden viele 

Feste organisiert und es gibt regelmäßige Vereinssprechstunden. 

Weiterhin konnte festgestellt werden, dass die Vereine vor al-

lem selbst am Bereich Ehrenamt arbeiten müssen, indem sie 

durch gute Kommunikation und viele Aktivitäten die Mitglieder 

möglichst früh einbinden. Ziel muss es sein, eine möglichst hohe 

Identifikation zum Verein entstehen zu lassen. Motto: „Der Verein 

muss gelebt werden!“ MSB und MSS können die Vereine bei den 

anstehenden Aufgaben unterstützen, indem a) gute Rahmenbe-

dingungen geschaffen werden (Hallenvergabe etc.) und b) För-

derprogramme die Vereine motivieren und gleichzeitig entlasten.

 
4. Förderprogramme

Es gibt viele Förderprogramme für Sportvereine und deren 

ehrenamtliche Helfer/innen. Geldgeber sind oftmals der Landes-

sportbund NRW e.V oder auch die Stadt Mülheim an der Ruhr.  

Es wurde eine Handreichung erstellt, die nach Projekten sortiert 

die Unterstützungsmöglichkeiten und die jeweiligen Ansprech-

partner/innen aufzeigt. Mülheimer Förderprogramme sind zum 

Beispiel:

Club Support
Freiwilligendienstleistende (FSJ/BFD) können den Verein bei vie-

len Aufgaben entlasten, die ohne sie vielleicht gar nicht übernom-

men werden können. Jede Einsatzstelle wird mit 150,- Euro mo-

natlich gefördert, wenn der Verein noch nicht am Förderprogramm 

teilgenommen hat. 

Hat der Verein bereits teilgenommen, so beträgt die Förderung 

100,- Euro monatlich. Es ist möglich, dass sich zwei Vereine oder 

ein Verein und eine Schule, einen Freiwilligendienstleistenden tei-

len. Im Jahr 2017/18 konnten elf Freiwilligendienststellen gefördert 

werden.

Förderung der Übungsleiter/innen Ausbildung 
Vereine können für die Übungsleiterausbildung eine finanzielle 

Unterstützung erhalten. Die Förderung bezog sich bisher auf die 

Vorstufenqualifizierung bis hin zur ersten Qualifikationsstufe, das 

heißt die Ausbildung zum Übungsleiter oder Trainer-C. Für 2018 

soll die Förderung auf alle Qualifikationsstufen ausgeweitet wer-

den. Die Ausbildung kann aus dem Fond zur Hälfte, jedoch maxi-

mal mit 150,- Euro pro Person im Jahr, bezuschusst werden. Im Jahr 

2017 wurden knapp 7.000,- Euro beantragt.

„Fit für den Vorstand“
Getestet wurde das Förderprogramm „Fit für den Vorstand“, aus 

dem Fortbildungen für Ehrenamtler/innen in Vereinsvorständen 

oder auf dem Weg zum Vorstandsposten bezuschusst werden. 

Bis zu 150,- Euro beträgt dieser Zuschuss pro Ausbildung. Um den 

Vereinen den Zugang zu Fortbildungsangeboten zu vereinfachen, 

wurde in diesem Jahr zusätzlich eine Übersicht verschiedener 

Fortbildungen im Umkreis um Mülheim an der Ruhr zusammen-

gestellt. Für dieses Programm haben sich leider noch nicht allzu 

viele Vereine gemeldet. Daher wird das Programm 2018 mit der 

Förderung der Übungsleiter/ innen Ausbildung zusammengeführt. 

Zudem bieten MSB und MSS organisatorische Unterstützung mit 

folgenden Angeboten: 

•  Beratung des MSB/MSS sowie Vereinsberatung 

durch den LSB NRW

• Führungskräftetreffen des MSB

• Vereinssprechstunde MSB/MSS

• „Kurz und Gut“ Seminare des SportBildungswerk

• Sportforen

JAHRESBERICHT 2017
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Ausbau von  
Stützpunktvereinen 

Unterstützung der Vereine:  
Wie stelle ich mich als Verein  
integrativ und inklusiv auf?

Öffentlichkeitsarbeit  
„Integration durch Sport“

Fortbildungen für  
Vereinsmitarbeiter/

innen (z.B. Fit für die 
Vielfalt)

Ehrungen und  
Förderungen

Ausblick Schwerpunkt 2018: 
Chancengleichheit - Integration und Inklusion
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5. Gesichter im Ehrenamt

Mit der Reihe „Gesichter im Ehrenamt“ sollen engagierte Ehrenamtler/innen vorgestellt werden. Ob 

Vorstandsvorsitzender oder Übungsleiter, ob jung oder alt, ob Mann oder Frau, ob seit Jahren dabei 

oder seit kurzem engagiert, alle steuern zum aktiven und harmonischen Vereinsleben bei. Mit den 

„Gesichtern im Ehrenamt“ soll exemplarisch dargestellt werden, wie vielseitig Vereinsleben ist und 

wie wertvoll die Personen im Ehrenamt sind. Denn ohne Ehrenamtler würde es kein Vereinsleben 

geben.

 
6. Frauen in Führung

Um Frauen, die in einem Sportverein oder -verband eine Führungsposition übernehmen möchten, auf 

ihrem Weg dorthin zu unterstützen, bzw. um mehr Frauen zu motivieren, eine Führungsposition zu 

bekleiden, haben der Stadtsportbund Oberhausen und der MSB zusammen eine Workshop-Reihe auf-

gelegt. Unter der Überschrift „Macht Euch auf den Weg! Frauen führen gut!" erhalten Interessierte im 

Rahmen von mehreren Workshops Impulse zu verschiedenen frauenspezifischen Führungsthemen. 

Die jeweiligen Themen werden dabei gemeinsam sehr praxisorientiert erarbeitet. Die Workshop-Rei-

he ist eingebettet in das Projekt „Frauen in Führung" des Landessportbundes Nordrhein- Westfalen.
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